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Kupferstadt Stolberg (Rhld.)
Der BÜRGERMEISTER

Niederschrift

über die Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses
Sitzungskennziffer: XVI / 43
Tag der Sitzung: Dienstag, 18.09.2013

BVAOrt der Sitzung Rathaus, Ratssaal
Dauer: 18:00 Uhr bis 19.45 Uhr
Unterbrechungen: 18:35Uhr bis 18:40 Uhr
Anwesende: sh. beiliegende Anwesenheitsliste Anlage 1)
Vorsitz: Herr Pietz
Schriftführerin: Frau Janus-Braun

Tagesordnung: 

a) Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende, Herr Pietz, eröffnet die Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses. Er
begrüßt die Mitglieder des Ausschusses sowie die Vertreter der Verwaltung. Sodann stellt
er die Beschlussfähigkeit fest.

b) Feststellung der form- und fristgerechten Ladung sowie Unterrichtung der
Öffentlichkeit gemäß § 27 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die
Ausschüsse der Stadt Stolberg (Rhld.)

Er stellt weiter fest, dass die Einladung zur Sitzung form- und fristgerecht erfolgte und
die Öffentlichkeit in geeigneter Weise gem. § 27 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den
Rat und die Ausschüsse der Kupferstadt Stolberg (Rhld.) über Zeit und Ort der Sitzung
sowie die Tagesordnung unterrichtet wurde. 

c) Beschlussfassung über die Tagesordnung:

Der Vorsitzende, Herr Pietz, bittet, die heute als Tischvorlage übermittelte Änderung der
Tagesordnung mit folgenden Punkten im A) Öffentlichen Sitzungsteil und b)
Nichtöffentlichen Sitzungsteil zu genehmigen:

A) 2. (alt) Spielplatz Brockenberg / Eburonenweg 

wird in den nichtöffentlichen Sitzungsteil unter B) 3. geschoben.

B) 3. (alt) Austausch bzw. Einbau LED-Leuchten hier: Anpassung Austauschzeitraum

wird in den öffentlichen Sitzungsteil unter A) 2. geschoben. Darüber bittet er die
Tagesordnung um die mit der heutigen Tischvorlage übermittelten Vorlage zu TOP B)
 
7. Beschaffung von zwei gebrauchten Löschfahrzeugen für die Freiwillige

Feuerwehr Stolberg
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zu erweitern und diesen Punkt in der Beratungsfolge vor B) 1. zu setzen. 

Den Vorschlägen stimmt der Ausschuss einmütig zu, so dass die Tagesordnung wie
folgt abgewickelt wurde:

A) Öffentliche Sitzung:

1. Einwohnerfragestunde (längstens 30 Minuten)

2. Austausch bzw. Einbau LED-Leuchten
hier: Anpassung Austauschzeitraum

3. Zukünftiges Vorgehen bei der Herstellung und Reparatur von privaten
Grundstücksanschlussleitungen im Stadtgebiet

4. Beschlusskontrolle;
hier: Informationsvorlage

5. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

B) Nichtöffentliche Sitzung:

7. Beschaffung von zwei gebrauchten Löschfahrzeugen für die Freiwillige Feuerwehr
Stolberg

1. 1) Künftiger Internetauftritt der Stadt Stolberg;
hier: Auftragsvergabe

2) Vereinbarung eines PPP-Kooperationsvertrages

2. Gehwegreparatur und Kanalsanierung in der Pfarrer-Gau-Straße/Krauthausener
Straße;
hier: Ingenieurvertrag - Auftragserhöhung nach Schlussrechnung

3. Spielplatz Brockenberg / Eburonenweg

4. Brückenneubau Brücke B79 - Brühlstraße, Gressenich
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen und Tragwerksplanung

Sanierung Stützmauer Hammerberg
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen und Tragwerksplanung

5. Brückensanierung; Brücke B55 - ATG Heim
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen Planung und Statik

6. Vergabe von Ing.-Leistungen nach HOAI für 98. Änderung FNP incl.
Umweltbericht/Umweltprüfung zur Darstellung von Konzentrationszonen für
Windenergieanlagen

8. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen
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A) Öffentliche Sitzung:

1. Einwohnerfragestunde (längstens 30 Minuten)

Es wurden keine Fragen an den Vorsitzenden, Herrn Pietz, und die Verwaltung
herangetragen.

2. Austausch bzw. Einbau LED-Leuchten
hier: Anpassung Austauschzeitraum

Für Ratsmitglied Thiermann, CDU, wurden die Fragen aus der letzten Sitzung des BVA
umfänglich von der Verwaltung beantwortet, so dass seine Fraktion der Vorlage zustim-
men werde. Er bitte jedoch darum, dass dem BVA jährlich in einer Informationsvorlage
die Abrechnung zwischen EWV und der Stadt zur Kenntnis gegeben werden möge. 

Für die SPD-Fraktion zeigt sich RM Kleinlein ebenfalls mit dem erzielten Ergebnis
zufrieden und sieht die Thematik auf einen guten Weg gebracht. Er dankt der
Verwaltung ausdrücklich für deren intensiven Arbeitseinsatz.

Beschluss:
Der Bau- und Vergabeausschuss nimmt den geänderten Austauschzeitraum
einmütig zur Kenntnis.

3. Zukünftiges Vorgehen bei der Herstellung und Reparatur von privaten
Grundstücksanschlussleitungen im Stadtgebiet

Das Für und Wider in Bezug auf die zukünftige Vorgehensweise wurde im Ausschuss
in sachlichem Dialog eingehend erörtert und führte zu internen Beratungszwecken in
der Zeit von 18.35 Uhr bis 18.40 Uhr zu einer Sitzungsunterbrechung. 

Im Anschluss an die Sitzungsunterbrechung teilte RM Thiermann, CDU, für die Koalition
mit, dass diese dem Beschlussvorschlag der Verwaltung nach reiflicher Überlegung
nicht folgen werde. Der ablehnenden Haltung schloss sich Ratsfrau Jilk für die LINKEN
ebenfalls an.

Der Grünenfraktionsvorsitzende, Dr. Ingermann, erklärte, dass er dem Verwaltungs-
vorschlag folge.

Alsdann stellte der Vorsitzende, Herr Pietz, den Beschlussvorschlag der Verwaltung zur
Abstimmung.

Beschluss:
Der Bau- und Vergabeausschuss lehnt den Beschlussvorschlag der Verwaltung,
nach Ablauf des aktuellen Auftrages 06/11 am 31.03.2014 die Bauleistungen zur
Herstellung und Reparatur von Grundstücksanschlussleitungen nicht mehr durch
das Tiefbauamt ausschreiben zu lassen, mit 13 Stimmen (SPD, CDU, LINKE)
gegen 1 Stimme (B’90/Grüne) ab.
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4. Beschlusskontrolle;
hier: Informationsvorlage

Beschluss:
Der Bau- und Vergabeausschuss nimmt die Informationsvorlage hinsichtlich der
Beschlusskontrolle einmütig zur Kenntnis.

5. Beantwortung von Anfragen gem. § 17 der Geschäftsordnung des Rates;
Mitteilungen

5.1 RM Kleinlein, SPD, interessiert der weitere Fortgang im Hinblick auf die Sanierung
der Mauer “Vichtbach” in der Eisenbahnstraße.

Herr Kistermann, Leiter FB 2, erläutert ein weiteres mal, dass die Mauer mit den zur
Verfügung stehenden Mitteln nicht in ihrer Gesamtheit saniert werden konnte und
letztendlich dort baulich unterbrochen/beendet werden musste, bis wo die
Ausgabemittel reichten. Nach derzeitigen Planungen, sei eine Maßnahmenfort-
setzung mit eventueller Sanierung der Mauer Mohlenbend in 2015 angedacht.
Voraussetzung hierfür sei jedoch die Einstellung von Planungsmitteln in das HHJ
2014 und Baukosten in das HHJ 2015.

RM Kleinlein sieht die Möglichkeit, durch Pflege des unsanierten Mauerstückes
gestalterisch einiges bewirken zu können. Er verspreche sich davon, dass der
Übergang zwischen saniertem und unsaniertem Mauerstück nicht so ins Gewicht
falle. Er rege daher an, dass sich die Verwaltung diesbezüglich auch mit dem Job-
Center in Verbindung setzen möge.

RM Siebertz, CDU, spricht das grundsätzliche Problem des Vichtbachs an, welches
aus seinem Blickwinkel “angepackt” werden müsse. Der Vichtbach sei vor über 50
Jahren in ein geschlossenes Bett verlegt worden, welches in den letzten 25 - 30
Jahren sehr unzureichend gepflegt worden sei. Heute stünden dort ganze Bäume,
div. Sträucher und Blärenklau, deren Samen sich naturgemäß in den Fugen des
Mauerwerkes gesetzt habe und den heutigen Mauerbewuchs und die daraus
resultierende Zerstörung des Mauerwerkes nach sich ziehe. Er kenne keine
umliegende Stadt, deren Bachläufe ein ähnlich Bild böten. Er bitte daher
eindringlich, dass die Stadt erneut auf den WVER zugehen möge und die
vernachlässigte Pflege anmahne. Die Folgekosten aus der unterlassenen Pflege
des WVER lägen bei der Stadt. 

Herr Kistermann weist darauf hin, dass der WVER den Wasserlauf im Rahmen des
Hochwasserschutzes 2 x jährlich reinige. Eine immer währende Diskussion in allen
Kommunen sei die Frage, bis wo der WVER und ab wann die jeweilige Stadt in der
Verantwortung stünde. Er bekräftigt, dass die Zusammenarbeit zwischen WVER
und der Kupferstadt sehr gut sei. Den Hinweis des Ausschusses zur Verbesserung
des Gesamtzustandes werde er jedoch gerne aufgreifen und mit dem WVER in
entsprechende Gespräche einsteigen.

RM Siebertz verdeutlicht in direkter Erwiderung auf die Ausführung von Herrn
Kistermann, dass es ihm nicht um die Säuberung des Bachbettes gehe, welche
unstrittig zweimal jährlich vorgenommen würde. Ihm gehe es um den Bewuchs im
Bachbett, welche die enormen Sanierungskosten hervorrufe.
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5.2 RM Kleinlein, SPD, macht auf nicht mehr funktionstüchtige Wasserbehälter auf dem
Friedhof Donnerberg aufmerksam (teilweise sind Abdeckplatten lose und stellen
Unfallgefahr dar).

Herr Kistermann, FB 2, bedankt sich für den Hinweis und sichert eine Überprüfung
zu.

5.3 RM Pompejus, SPD, spricht die Baumaßnahme Aachener Straße an, welche
naturgemäß zu Veränderungen in der Verkehrsführung mit entsprechenden
Behinderungen führe. Allerdings müsse derzeit ein extremer Fahrzeugrückstau bis
zur Finkensiefstraße hingenommen werden. Er fragt die Verwaltung, ob es
Überlegungen zu einer geänderten Ampelschaltung gebe. 

Nachträgliche Beantwortung durch die Verwaltung:
Zu Beginn einer Baumaßnahme sind erfahrungsgemäß erhöhte Verkehrsbeein-
trächtigungen normal. Derzeit ist daher keine Änderung der Ampelschaltung
vorgesehen.

5.4 Auf Nachfrage von RM Kleinlein, SPD, teilt Herr Kistermann, FB 2, mit, dass der
Kinderspielplatz Margeritenweg / Duffenterstraße baulich fertiggestellt sei. Die
Bepflanzung könne jedoch erst in der anstehenden Pflanzperiode erfolgen.

Herr Kleinlein erkundigt sich weiter, ob die Zaunanlage des Spielplatzes Nelkenweg
dort Verwendung gefunden habe. Herr Kistermann sichert die Beantwortung der
Anfrage zur Niederschrift zu.

Nachträgliche Beantwortung durch die Verwaltung:
Die Zaunelemente wurden auf den Spielplätzen "Lerchenweg" und "Nideggener
Straße" eingesetzt.

5.5 Der Vorsitzende, Herr Pietz, erkundigt sich, wann die Installierung der Beleuchtung
im Neubaugebiet Eburonenweg beabsichtigt sei.

Herr Kistermann, FB 2, teilt mit, dass dies erst mit dem Straßenendausbau
vorgesehen sei. Er werde  jedoch prüfen, ob eine provisorische Beleuchtung
errichtet werden könne.

5.6 RM Braun, CDU, erinnert an seine Bitte aus dem letzten Ausschuss, das Grün im
Bereich Apfelhofstraße, Klapperweg, Schartstraße zurückzuschneiden. Leider sei
der Zustand unverändert. Des Weiteren berichtet er, dass die Teerschicht auf dem
Verbindungsstraße Klapperweg Richtung Apfelhofstraße lose sei

5.7 RM Braun, CDU, erinnert an seinen Hinweis auf erhebliche Straßenschäden im
oberen Teil der Straße “Zur Fernsicht” in der Aprilsitzung des BVA. Hier sei bisher
nichts geschehen.

Herrn Kistermann, FB 2, ist die Schadensmeldung präsent. Allerdings gebe es im
gesamten Stadtgebiet im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht vorrangigere
Schäden bzw. Maßnahmen, die zu beheben seien. 

5.8 Nach Fertigstellung der neuen Treppenanlage in Mausbach stellt RM Braun, CDU,
fest, dass der dort ansässige Lebensmittelmarkt seine Container in unmittelbarer
Nähe zum Treppenaufgang positioniere. Er möchte von der Verwaltung wissen, ob
dies statthaft sei.
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Herr Wahlen, FB 4, sichert die Beantwortung zur Niederschrift zu.

Nachträgliche Beantwortung durch die Verwaltung:
Die Container des Lebensmittelmarktes werden zwischenzeitlich im rückwärtigen
Bereich auf privaten Grund gelagert. Darüber hinaus wurde sichergestellt, dass in
der Zeit von 07.30 Uhr bis 8.00 Uhr keine  Anliefervorgänge erfolgen.

 
5.9 RM Braun, CDU, erkundigt sich wiederholt nach der endgültigen Fertigstellung des

Kindergartens in Zweifall.

Herr Coopmann, AL 65, weist auf die noch fehlende Treppenanlage hin, deren
Einbau wiederum Voraussetzung für die abschließenden Dachdeckerarbeiten  sei.
Alle Baumaßnahmen seien während des laufenden Kindergartenbetriebs zur
Ausführung gelangt. Nach seinem Kenntnisstand werde die Toranlage ab dem
23.09.2013 eingebaut. Das geplante Kindergartenfest am 03.10.2013 könne ohne
Beeinträchtigungen stattfinden. 

B) Nichtöffentliche Sitzung:

......

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorgebracht wurden, schloss der
Ausschussvorsitzende, Herr Pietz, die Sitzung um 19.45 Uhr.

Siegfried Pietz Edith Janus-Braun 
Vorsitzender Schriftführerin

Der Niederschrift ist folgende Anlagen beigefügt:

Anlage 1) Anwesenheitsliste Sitzung
Anlage 2) Angebot zu TOP B) 6.



ANWESENHEITSLISTE 

zur Niederschrift über die Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses 

Sitzungskennziffer: XVI I 43 

Tag der Sitzung: Mittwoch, 18.09.2013 

Sitzung: 

Dauer der Sitzung: 

Unterbrechungen: 

Stolberg, Rathaus (Ratssaal) 
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SPD-Fraktion 
1.) Beuge, Karl dosof (s. B.) 

2.) Jopke, Reiner (s. B.) 

3.) Kleinlein, Hans 

4.) Maschler, Detlev (s. B.) 

5.) Pompejus, Ralf 
(2. stellv. Vorsitzender) 

6.) Schmitz, Jürgen Michael 

CDU-Fraktion 
7.) Pietz, Siegtried 

(Vorsitzender) 

8.) Braun, Heinz-Gerd 

Stellvertreter 

Kreino, Helmut (s. B.) 

BleRlel, TRemas (s. 8.) 
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